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Aus Lehrerinnenperspektive kann ich zu meinen SuS nichts beitragen, weil sie erst noch
schreiben lernen. Aus Elternsicht möchte ich anmerken, dass das Bewusstsein für "gute"
Ausdrucksweise unbedingt bewusst gemacht werden sollte. An welcher Stelle werden in
welchem Lehrplan die Merkmale (z.B. Nominalisierung) konkret erwähnt? Kommt damit
überhaupt jeder Jugendliche bewusst in Berührung?

Zitat von jul23

...

Darin untersuche ich, ...

Ich finde das Thema interessant, frage mich aber, wie du die hier getätigten Aussagen in deiner
Arbeit verwursten möchtest. Du kannst ja schlecht schreiben "in einem anonymen Forum haben
Leute dies und das gesagt." Zudem können hier sowieso nur Kriterien kommen, die dir bereits
bekannt sind.

Vielleicht wäre die bessere Frage hier, woher Lehrkräfte von diesen Kriterien wissen, bzw. wie
bewusst sie sich derselben sind? Hat ja nicht jeder Germanistik studiert.

Oder auch, wie das in der Wertung gewichtet wird bzw. welche Rolle die Kriterien an den
jeweiligen Schularten spielen... Also eine Info, die du so nicht in der Literatur findest und
anhand derer du weitersuchen und konkreter schreiben könntest.
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